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Sehr geehrtes Mitglied, liebe Bursianer/innen,

wie keinem anderen gelang es Theodor Storm die vorweihnachtliche Stimmung in seinen

Weihnachtsgeschichten zu beschreiben. Einstmals stand im Düsternbrooker Gehölz unweit

der heutigen Deutsch-Nordischen Burse die Waldgaststätte ,,sanssoucio', die Theodor Storm

während seines Jura-Studiums häufig besuchte und die Ausgangspunkte vieler seiner Ge-

schichten waren. Und auch in diesem Jahr hätte er seine Freude gehabt, denn es rieselten

mal wieder Tausende von Schneeflocken vom Himmel und verwandelten die Landschaft und

die benachbarte kieler Krusenkoppel in eine idyllische weiße Winterlandschaft, in der endlich
mal wieder Rodeltouren möglich wurden. Schnell holten - wie zu altefi Bursenzeiten - viele

Studenten die Schtitten aus den Kellern und jagten ausgelassen die Hügel hinunter. Am Ende

der Schlittenfahrten einen leckeren Glühwein genießen, den aromatischen Duft des frischen

Gebäcks und der gebrannten Mandeln aufzunehmen oder die festliche Beleuchtung einfach

auf sich wirken lassen - all dies vermittelt eine behagliche vorweihnachtliche Atmosphäre.

Denn Heiligabend rückt immer näher. Es sind noch viele Vorbereitungen zu treffen, um
harmonische Festtage zuszunmen mit der Familie oder Freunden zu verbringen. Der
Tannenbaum muss noch geschmückt, die passenden Weihnachtsgeschenke besorgt oder die

letzte Weihnachtspost an Verwandte und Bekannte geschrieben werden. Da bleibt nur wenig
ZeitntmDurchatmen. Und erst ganz langsam weicht bei vielen Menschen der Alltagstrubel
und Ruhe, Besinnlichkeit und Vorfreude kehren ein. Es ist auch die Zeit der Besinnung und

des Innehaltens.

Seit 15 Jahren nehmen wir diese besinnliche Weihnachtsstimmung gerne auf, um über unsere

Aktivitäten zu berichten und uns mit unserem traditionellen Weihnachtsgruß an Sie zu

wenden. Es ist ftir uns der passende Zeitpunkt, um einen kurzen Moment inne zu halten und

auf das J afu 2023 zurückzublicken.

Unsere Vorstandssitzungen gleichen häufig einem weihnachtlichen Überraschungsabend,

denn der Wunschzettel der Studierenden ist wie immer bunt, vielfiiltig und lang. Er reichte

diesmal von den Anschaffungen eines neuen Lastenfahrrads (das auch intensiv genutzt wird)
und einer Fahrrad-Standpumpe, über Ergänzungen des Fitnessraums mit einem Ergometer

und weiteren Fitnessgeräten. Zusätzlichwurde eine Musikbox angeschafft und in die Bar und

in den Musikraum investiert. Die Verbesserung der Kommunikation nimmt bei unseren

Unterstützungsmaßnahmen einen besonderen Stellenwert ein, denn ein gutes Teambuilding ist



die Grundlage fi.ir den Zrisammenhalt einer Gruppe und für jeden Studiengang. Deshalb

unterstützen wir dies durch die Anschaffung von Spielen und gewähren Zuschüsse für
gemeinschaftsflordernde Aktivitaten, wie z. B. fiir das Sommerfest der Burse, für das finnische

Sillisfest oder das däinische Weihnachtsfest Julefrokost. Wichtig ist es uns vor allem, dass alle

Fördermaßnahmen im Vorfeld mit den studentischen Vertretern besprochen und auf ihre

Umsetzbarkeit hin überprüft werden. Dank Ihrer finanziellen Unterstützung bekommen wir
immer wieder die Möglichkeit, zumindest einen Teil der studentischen Wünsche zu erfüllen.

Unsere diesjtihrige Mitgliederversammlung fand am 06. Juni2023 statt.Dazttkonnten wir
Herrn Christian Andresen aus Sprakebüll für einen Vortag gewinnen. Er nahm uns mit auf
den ,,schleswig-Holsteinischen Weg zu T00 % erneuerbaren Energien mit Bürgerbe-

teiligung". Herr Andresen leitet ein Untemehmen zur Errichtung und zum Betrieb von
regenerativer Energie und Erzeugungsanlagen für Solarenergie in Sprakebüll. Außerdem

engagiert er sich als Vorreiter auf dem Gebiet der Elektromobilität. Heute sind allein in der

Gemeinde 30 elektrisch betriebene Autos unterwegs, was Sprakebüll2u einem Vorzeigedorf
mit der größten E-Mobilitätsdichte in Deutschland machte. Aufgrund seiner Erfahrungen

gewann die Gemeinde Sprakebüll mit dem Titel ,,was uns bewegl, treibt uns an" einen Preis

dafi.ir auf innovative Weise 40 Tonnen CO2 einzusparen. In der ARD Dokumentation vom

23.Mar22023 ,,Wir können auch andersoo wurde dieses Projekt von den Moderatoren Anke

Engelke, Bjarne Mädel, u. a. als mutmachendes Zukunftsprojekt für mehr Nachhaltigkeit

vorgestellt. Zu diesem Vortrag waren über 40 interessierte Teilnehmer gekommen. Dieses

aktuelle Thema bot reichlich Stoff fiir die Diskussion und die anschließenden Gespräche.

Ftir das kommenden Jahr planen wir wieder ein interessantes Thema aufztgreifen und ein

aktuelles Diskussionsthema anzubieten.

Wir bedanken uns für Ihre Treue und wünschen Ihnen und Ihren Familien von Herzen ein

friedliches, frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten und erfolgreichen Start

in ein spannendes und erlebnisreiches neues Jalß 2024. Bleiben Sie uns weiter gewogen und

bleiben Sie vor allem bitte gesund.

gez. Ulrich Adolf
Vorstandsvorsitzender


